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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 : FC Hertha München 
Freitag, 16.12.2022, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem FTT 
Hartmannshofen 1987 und dem FC Hertha München

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der FTT Hartmannshofen 1987 am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den FC Hertha
München. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen
Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 30:29 Sätzen. Das letzte Match
des Tages gewann Christian Edelmann, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass der FTT Hartmannshofen 1987 und der FC Hertha München
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Kratzer / Karlinski in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Sokolinski / Edelmann, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kratzer / Karlinski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Küfer / Hölker waren hingegen Steger / Roßmayer,
obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Matthias Kratzer kam mit der Spielweise von Christian
Edelmann am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem
3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Anton Karlinski zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die
Partie gegen Alexandre Sokolinski aber trotzdem mit 8:11, 11:8, 5:11, 9:11. Der Start in die Partie
hätte für Sebastian Steger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Lutz Hölker noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dominik Roßmayer gegen Christian Küfer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:9, 12:10 nicht verloren. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des FTT Hartmannshofen 1987 und des FC Hertha München in die Box.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Kratzer bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Alexandre Sokolinski. Zwischenzeitlich konnte Anton Karlinski zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Christian Edelmann aber trotzdem mit 1:3.
Chancenlos war Sebastian Steger gegen Christian Küfer nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 2:11, 9:
11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Der
neue Zwischenstand war 4:5. Nur einen Satz verlor Dominik Roßmayer bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Lutz Hölker und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Alexandre Sokolinski war dann der Gastgeber Sebastian Steger, konnte er am Ende
den Favorit Sokolinski im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim folgenden 3:
0-Sieg gegen Christian Küfer zeigte Matthias Kratzer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht
ganz mithalten konnte Anton Karlinski, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Lutz Hölker, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
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entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Zwischenzeitlich konnte Dominik Roßmayer zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Christian Edelmann aber trotzdem mit 1:3. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der FTT Hartmannshofen 1987 nun ein Punktekonto von 5:13 Punkten
auf, während der FC Hertha München vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den FTT
Hartmannshofen 1987 ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FTT
Hartmannshofen 1987 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den FC
Hertha München.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987

Doppel: Kratzer / Karlinski 1:0, Steger / Roßmayer 0:1 
Einzel: M. Kratzer 2:1, A. Karlinski 0:3, S. Steger 2:1, D. Roßmayer 2:1 

 FC Hertha München
Doppel: Sokolinski / Edelmann 0:1, Küfer / Hölker 1:0 
Einzel: A. Sokolinski 2:1, C. Edelmann 2:1, C. Küfer 1:2, L. Hölker 1:2


